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Welt-Kontinenz-Woche: Wenn die WC-Suche zum Problem wird 

Vorträge zur Harn- und Stuhlinkontinenz in der Klinik Oranienburg 

 

Oranienburg, 4. Juni 2024 – Die Blase oder den Darm nicht mehr kontrollieren zu können, ist für 

Betroffene sehr beschämend und beeinflusst erheblich die Lebensqualität; die Sorge, nicht rechtzeitig 

eine Toilette zu finden, ist ein stetiger Begleiter. Dabei sind Beckenfunktionsstörungen gut 

therapierbar! Aus Anlass der 16. Welt-Kontinenz-Woche laden die Oberhavel Kliniken am Montag, 

dem 17. Juni 2024, zu einem Aktionstag in die Klinik Oranienburg ein. Unter dem Titel „Wenn die WC-

Suche zum Problem wird“ bieten die Expertinnen und Experten der Urogynäkologie und der Inneren 

Fachabteilung mit Schwerpunkt Gastroenterologie als zertifizierte Beratungsstelle der Deutschen 

Kontinenz Gesellschaft e. V. zusammen mit der Urologischen Praxis der Poliklinik Hennigsdorf 

Vorträge zum Harn- und Stuhlinkontinenz an. Ziel der Veranstaltung ist es, über die 

Erkrankungsgruppe der Beckenbodenfunktionsstörung aufzuklären und allen Interessierten Raum 

zum Austausch zu geben. Die Selbsthilfe-, Kontakt- und Informationsstelle des Märkischen 

Sozialvereins (SEKIS) ist darüber hinaus vertreten und informiert zur Gründung einer neuen 

Selbsthilfegruppe Beckenboden. Die Veranstaltung ist kostenlos, um eine Anmeldung wird gebeten. 

 

Montag, 17. Juni 2024, 14−15 Uhr  

Klinik Oranienburg, Konferenzraum „Kleines Briesetal“ 

Robert-Koch-Str. 2-12, 16515 Oranienburg 

Anmeldung: Telefon: 03301 66-2010, E-Mail: gynaekologie@oberhavel-kliniken.de 

Nähere Informationen zum Programm entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungsflyer. 
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